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I. WOHNUNGSAUSSTATTUNG. 55 

aber mit vorwiegender Neigung für das Mittelalter. Sie ifi darin wohl nur eine 
Fortfetzung des modernen gothifchen Stils der Landfchlöffer, nur dafs fLe von 
den Verkehrtheiten deffelben, insbefondere von der fchablonenhaften, nüchternen 
Uebertragung der architektonifchen Ornamente auf die Tifchlerei abgekommen 
ift und mehr auf das Rationelle in den wirklichen Tifchler- und Schlofferarbeiten 
des Mittelalters eingeht. Auch fLe gelangt, auf romanifehe Vorbilder fleh fiützend, 
zur farbigen Vernerung im Gegenfatz gegen ein gefundes und kräftiges Relief, 
felbfi zu vertieft eingefchnjtt~nen und farbig herausgehobenen Ornamenten. So 
fehen wir die ausgefieIlten Objecte bei den genannten Fabrikanten in verfchie­
dener Art malerifeh verziert, theils in fehr einfacher Art eingelegt, theils mit ge-
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färbten Ornamenten, theils mit kleinen Figurenfcenen in mittelalterlichem Cofiüm 
auf Goldgrund, theils auch mit Faiencefliefen, wie bei Mo r a nt an einem grofsen 
Kafien. Wie die Zeichnungen bei diefer Firma Morant, Boyd & Blanford 
zeigen, verfieht es diefelbe, ganze Zimmer und Häufer reichfier Art in diefern 
Stile einzurichten. Und darauf ifi es, natürliCh von den Vertretern derfelben ab­
gefehen; wie weit er aber über das Landfchlofs hinaus fchon Boden gewonnen 
hat, vermögen wir nicht zu fagen; viel ifi es wahrfcheinlich nicht. 

Muftern wir von dem Standpunkt der internationalen Reform aus dasjenige, 
was Deutfchland und Oefierreich für die Ausfiattung und Decoration 
der Wohnung ausgefieIlt haben, fo könnte es fafi feheinen , als fei diefe Reform 
im Sinne der Renaiffance nahezu völlig durchgeführt. Wo fLnd alle die Zopf- und 
Rococomöbel geblieben mit den Vergoldungen und dem gefchnitzten kraufen 
Mufchelornament, die ronfi, namentlich von Wien aus, auf den Ausfiellungen fo 
viele Bewunderer fanden? Eirt ~inziges' Stück in der öfierreichifchen Abtheilung 
bei Haff a erinnert noch daran. Etliche Tapezierarbeiten , namentlich im Sitz­
möbel, fuchen es den modifcheri Caprizen der Franzofen gleich zu thun , fuchen 
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